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Tonfigur1:

Pass auf der Ball, ach zu spät.

Tonfigur2:

Ja danke auch, hättest das nicht eine Sekunde früher sagen können, sieh mich doch ma jetzt an, lauter Einzelteile. 

Tonfigur1:

Ja sorry, ich bin auch kein Hellseher. 

Außerdem guck doch ma mich an, was soll ich denn sagen, mich hat der Depp doch vor dir zertrümmert.

Tonfigur2:

Ja stimmt, tut mir leid ...

oh gugg ma die Mutter kommt, jetzt gibbet sicher ärger ^__^

Tonfigur1:

Oh ja das wird großes Kino, die Frau ist ja so stolz auf uns gewesen weil wir ja so teuer waren.

Tonfigur2:

Ohhh... dass hätte sie jetzt nicht machen müssen. 

Tonfigur1:

Was? Ick seh so wenig?

Tonfigur2:

Na sie hat ihm den Ball abgenommen und den mit nem Messer kaputt gepickt und dann hat sie sein Sparrschwein gekillt.

Tonfigur1:

Och des macht nix, da hat er eh nix drinne gehabt.

Wie lange bleiben wir eigendlich jetzte hier liegen ?

Tonfigur2:

Wehs ick nicht, kommt drauf an wann die mit dem Deppen fertig ist, die kreischt den ja immer noch zusammen.

Tonfigur1:

Der arme Junge, ich bin irgendwie froh kaputt zu sein, das gelaber der Tanten wenn die wieder ihr Kaffeekränzchen abhalten, ist unerträglich. 
Tonfigur2:
Ja, hast recht.
Achtung sie kommt. 
Moment sie hat eine tube Kleber in der Hand.
Tonfigur1: 
Mist, die klebt uns doch nicht etwa wieder zusammen. Himmel warum schmeißt die denn uns nicht einfach weg?
Tonfigur2:
Ich mach mir eher sorgen, dass sie uns flach zusammen klebt, bei ihrem Händchen für das Heimwerken.
Tonfigur1:
Stimmt, dass letzte mal, als sie versucht hatte sich im Haushalt an etwas reperaturbedürftigen zu versuchen, ist das Teil explodiert. 
Tonfigur2:
Genau, ich befürchte, dass sie sich mit an uns festklebt.
Tonfigur1:
Och nee, des muss nu wirklich nicht sein, nacher klebt ihre Hand auf meinem allerwertesten.
Komm lass uns abhaun.
Tonfigur2:
Wie stellst du dir das vor? 
Wir haben doch keine beine mehr um weg zu laufen.
Tonfigur1:
Das macht nix, wir rufe einfach die Katze und halten uns an ihr fest.
Tonfigur2:
Das is mal eine Idee.
Katzee!! Los komm wir brauchen deine Hilfe.


Tonfigur1:
Verflucht, der Mann ist nach Hause gekommen, also kommt die Katze erstmal nicht. Dies bedeutet wohl, dass wir geklebt werden. 
Tonfigur2:
Naiiiin ich will nicht ...
aua was war des?
Uhm, ick werde angekaut.
Tonfigur1:
Red kein mist, wer soll dich denn ankauen??
Tonfigur2:
Na des kleinkind was alles in den Mundstopft was sich ihr in den weg stellt.
Tonfigur1:
Na toll, jetzt zerdrückt die mich noch mehr, obwohl ... so kann uns die Frau nicht kleben. 
Jah mach weiter trampel auf mir rumm dann fliegen wir mit dem Wind  einfach weg.
Tonfigur2:
Zu spät ...

eine Stunde später auf dem Küchentisch....

Tonfigur1:
Na wie fühlst du dich??
Tonfigur2:
Immer noch zerbröselt, warum?
Tonfigur1:
Die Frau had den Deppen verpflichtet uns ganz zu machen, also fül ich mich ganz gut, er hat mich richtig zusammen gebappt xD
Tonfigur2:
Schön für dich, wollen wa mal hoffen, dass er  bei mir nicht versagt. 
Tonfigur1:
Stell dich nicht so an, wird schon schief gehen.
Tonfigur2:
Jaja du hast leicht reden, du bist ja wieder komplett ...

eine weitere Halbestunde später auf dem Boden

Tonfigur2: 
Okayyy ich geb es zu, der Junge had mich auch richtig geklebt.
Und was machen wa jetzt??
Tonfigur1:
Na was wohl, weg laufen.
Hab kehne lust noch mal in meine Einzelteile zerlegt zu werden.
Tonfigur2:
Joa, subba Idee unnnd wohin O.o
Tonfigur1:
Öhm ähm öhhhh jah weiß ich noch nicht, lass mich ma überlegen. ....

Tonfigur2:
Hallo?? 
Lebst du noch??? Überlegen kann doch nicht so lange dauern.
Tonfigur1:
Jah geht’s noch, ick bin nicht Jesus mir wächst kein Grass aus den Ohren und ich trag auch keine Latschen und übers Wasser kann ich auch nicht schweben, jetzt warte halt mal ab  ...
Tonfigur2:
Ich glaub es geht los, fahr mich nich so an, du hast doch gesagt, lass uns abhaun also echt mal.
Tonfigur1:
Ok ich hab’s, wir warten bis heute Nacht und dann schleichen wir uns hier raus.
Tonfigur2:
Lustig, sag mal wie willst du dcih eigendlich bewegen?
Tonfigur1:
Ganzeinfach, wir machen es wie die von öhm wie heißen die, die Typen die per Gedankenkraft sich bewegen können?
Tonfigur2:
Jedi, glaube ich, hier so like Luke und co von Krieg der Sterne oder so ähnlich.
Tonfigur1:
Jah genau, wir können ja bis dahin erstmal testen ob wir uns bewegen können.
also ich fang an ....
Tonfigur2:
Wuhuuu du schwebst, crass, komm versuch ma bis zur Tür da rüber.
Tonfigur1:
Boah is das genial oder was?
Tonfigur2:
Jaja schön und gut, aba stell dich jetzt wieder hin, bevor man uns bemerkt.
Tonfigur1:
Was denn, is doch alles okay ...
Tonfigur2:
Laber nicht mach da kommt das kind angelaufen.
Tonfigur1:
Oh mist, verfucht ich komm nicht runter.
Tonfigur2:
Ohaaa du bist doch ein vollidiot, stell dich ned so dusselig an, mach es so wie de hoch gekommen bist und zwar flott!
Tonfigur1:
Jah ich versuch es doch, aber es klappt nicht 
woahhhhh komm schooooooon 

.....


Tonfigur2:
Dir is schon klar, wenn de nich gleich dich hier wieder hinstellst, dass man dich nacher auseinander nimmt um zu guggen warum du ohne fremde hilfe schwebst?

Tonfigur1:
Ey super Hilfe die de mir zukommen lässt 
murr
...
ah ich hab es glaube ich ...
jah ich bin gleich wieder unten.
Tonfigur2:
Woah ey hast du ein Glück 
Tonfigur1:
Pschhht halt die klappe oder willste das dit Kind uns hört?

Tonfigur2:
oh ich bitte vielmals um Entschuldigung Herr von und zu .. wer ist denn von uns beiden fast enttarnt worden hä ... hä
na
da sachste nix mehr oda?
Tonfigur1:
...

Das Kind steht vor den Tonfiguren und betrachte die 2. 

Tonfigur2:
hmpf ...

Kind:
Du hast nicht zufällig grad geredet oder?

Tonfigur2:
nein!

Kind:
Okay, dann habe ich mich wohl verhört.

Es geht weiter ...

Tonfigur1:
BOAH SAMMAL HASTE NICHT MEHR ALLE TASSEN IM SCHRANK!!!!
duuuuu kannst doch nicht nein sagen, oh man ick dacht ick sterbe,
naja dit Kind hat scheinbar das ned gerafft.
Tonfigur2:
Jah sorry, was kann ich denn dafür wenn es mich direkt anspricht, da is mir das Nein halt rausgerutscht ...
Tonfigur1:
Uhm ...


fortsetzung folg ...

Was geht tonfigur1 durch den Kopf, ist das Kind wirklich so beschränkt wie es tat und was macht eigentlich die Katze ?
lest selbst in der nächsten Episode wie es weiter geht.

